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Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung
vom 3 Dezember v I Tageblatt Nr 286 durch
welche die Besitzer der auf dem grotzen Sandberg
belegenen bebauten Grundstücke zur Herstellung der er
forderlichen Anschlußkanäle an den neuerbauten Straßen
kanal innerhalb einer auf 4 Wochen festgestellten Frist
aufgerufen sind wird hiermit in Gemäßheit des 4 der
Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 zur öffentlichen
Kenntniß gebracht daß nachdem nunmehr die gestellte
Frist längst abgelaufen ist von jetzt ab aus den an jener
Straßenstrecke belegenen Grundstücken Niederschlags Keller
Wirthschafts und aus dem Gewerbebetriebe herrührende
resp durch solchen bedingte Wässer nicht mehr durch die
Straßenrinnsteine abgeleitet noch auf Straßenterram ge
gossen werden dürfen

Halle a S den 4 Juli 1887
Die Polizei Verwaltung

WeksmttMKchMg
Unter Bezugnahme auf die diesseitige Bekanntmachung

vom 16 December pr Tageblatt Nr 298 durch welche
die Besitzer der in der großen nnd kleinen Bran
Hansgasse belegenen bebauten Grundstücke zur Herstellung

ber erforderlichen Anschlußkanäle an den neuerbauten
Straßenkanal innerhalb einer ans 4 Wochen festgestellten
Frist aufgerufen sind wird hiermit in Gemäßheit des Z 4
der Polizei Verordnung vom 14 Juli 1879 zur öffent
lichen Kenntniß gebracht daß nachdem nunmehr die ge
stellte Frist längst abgelaufen ist von jetzt ab aus den
an jener Straßcnstrecke belegenen Grundstücken Nieder
schlags Keller Wirthschafts und aus dem Gewerbebe
triebe herrührende resp durch solchen bedingte Wässer nicht
mehr durch die Straßenrinnsteine abgeleitet noch auf
Straßenterrain gegossen werden dürfen

Halle a S den 4 Juli 1887
Die Polizei Verwaltung

BessenMche SiMmrordMen Sitzung
Montag den 4 Juli e Nachm 4 Uhr

Vorsitzender Herr Direktor Dr Schrader
Schriftführer Herr Baumeister Schulze
Am MagistratsMche die Herren Bürgermeister Schneider

Stadträthe Hildenhagen Jochmus Lohausen
T O 1 Genehmigung des Projekts für die Kana

lisirung der Westseite der Reilsstraße von der
Brunnenstraße bis zur Straße G des Giebichen
steiner Bebauungsplanes Referent Herr Hildebrand
Der Magistrat legt ein Projekt nebst Anschlag für die auf
Kosten der Gemeinde Giebichenstein zu bewirkende Kanalisirung
der Westseite der Reilsstraße von der Vrunneustraße bis zur
Straße G des Giebichensteiner Bebauungsplans mit dem Er
suchen vor dieselben gutheißen zu wollen

Meine MMHkikmgm
sEin netter S ohn, In einem Pariser Sittenbilde von

Sardou beschäftigt sich während einer großen Gesellschaftsscene
im Salon der Sohn des Hauses damit die Kasse seines Vaters
unbemerkt mit einem Nachschlüssel zu öffnen An dieses nied
liche Familienbild erinnert folgender Vorfall der sich vor we
nigen Tagen in Wien ereignete Zu einem bekannten Kassen
fabrikanteu kam vor einigen Tagen ein junger sehr elegant ge
meldeter Mann stellte sich als Beamter einer Bahn vor und
verlangte von dem Fabrikanten einen neuen Schlüssel zu einer
eisernen Kasse aus welcher er einige Effekten nehmen wolle
zugleich bemerkte der Herr daß er seinen alten Schlüssel ver
loren habe Der Fabrikant fragt nach der Nummer der Kasse
sah in seinen Büchern nach und fand daß der ReserveichlüM
welcher für jede Kasse angefertigt wird schon behoben wurde
was der junge Mann damit erklärte daß er der dritte Eigen
thümer der Kasse sei und daß der Schlüssel wahrscheinlich schon
von den früheren Besitzern abgeholt wurde Der junge Mann
tat den Fabrikanten ihm einen Monteur mitzugeben damit
dieser die Kasse gewaltsam öffne Der Fabrikant stutzte zwar
im ersten Moment gab aber dem Begehren des jungen Man
nes Folge da dessen sicheres Auftreten keinen Verdacht ein
flößte Der Monieur ging also mit dem jungen Manne wel
cher ihn in ein Haus in der Nordbahnstraße führte Im 2
Stockwerke dieses Hauses öffnete der junge Mann eine Thür
auf welcher sich eine Tafel mit dem von ihm bei dem Kassen
Fabrikanten angegebenen Namen befand Beide traten in die
Wohnung ein und der junge Mann bedeutete dem Monteur
die dort befindliche eiserne Kasse anzubohren und zu öffnen
Der Monteur zögerte ein wenig und erklärte er würde am
nächsten Tage wieder kommen da er die nöthigen Werkzeuge
nicht bei sich habe Am Donnerstag Nachmittag kam er in
der That bohrte die Kasse an öffnete die Thür uud auch den
Tresor und entfernte sich aus der Wohnung nachdem er seinen
Arbeitslohn entgegen genommen hatte Freitag Abend erschien
bei der Poli ,eidirektion ein Offizier und erstattete dort die An
zeige daß die eiserne Kasse seines Vaters welcher gegenwärtig
m einem Kurort weile erbrochen nnd ausgeraubt worden sei
Dann begab sich der Offizier zu dem Fabrikanten der Kasse
um ihm diese Mittheilung zu machen Wie erstaunte der Of
fizier als der Fabrikant ihm erklärte daß die Kasse von einem
Arbeiter des Etablissements in legalster Weise geöffnet worden
sei Der Fabrikant gab auch dem Offizier eine Personbeichrei
bung des Mannes welcher die Kasse öffnen ließ und man
kann sich das Entsetzen des Offiziers denken als er erkannte
daß dieser junge Mann sein eigener Bruder sei Derselbe
ein leichtsinniger Mann der auch schon früher wegen verschie
dener Streiche seine Stelle als Eisenbahn Beamter verlor hat
kein anderes Mittel gefunden sich in den Besitz von Geld zu
setzen als die Kasse seines Vaters um einige tausend Gulden
zu bestehlen Die Polizei wurde von dieser eigenthümlichen
Wendung der Affaire sofort benachrichtigt ebenso der Vater
des jungen Mannes welch letzterer flüchtig ist

fZehn Kaffeeregeln für unsere HausfrauenDieselben lauten 1 Man beurtheile den Kaffee nicht nach der
Farbe der Bohnen sondern nach dem Geschmacke der Kaffe ist
oft gefärbt 2 beim Rösten achte man darauf daß der Kaffee
nur kastanienbrauu ja nicht schwarz werde damit seine edelsten
Bestandtheile die sich leicht verflüchtigenden ätherischen Oele
nicht verbrennen wodurch der Kaffee einen unangenehmen bit
teren Geschmack bekommt 3 den frisch gerösteten Kaffee schütte
man nicht in ein enges Gefäß sondern behufs schneller Ab
kühlung auf ein Sieb oder m dessen Ermangelung auf eine
möglich große Platte damit der heiße Kaffee nicht nachrösten

Halle fches ZW stt
Herr Hildebrand empfiehlt Namens der Baukommissiou die

Zustimmung zu der Magistrats Vorlage Es handelt sich um
den Theil der Reilsstraße von der Brunnenstraße bis zu der
Straße welche der Kaserne gegenüber liegt und betragen die
Kosten hierfür nach Anschlag 3900 Mark Die Versammlung
genehmigt die Vorlage ohne Debatte Z

T O 2 Bewilligung der Kosten zur Anbringung
von Podien und Bänken in den beiden Nischen der
Südfriedhofs Kapelle welche rechts und links vom
Altar liegen Reser Herr Branererbesitzer Schulze Der
Magistrat legt Anschlag nebst Zeichnung für die Anbringung
von Podien und Bänken in den beiden Nischen der Südfried
hofs Kapelle welche links und rechts vom Altar liegen mit dem
Ersuchen vor für den bezeichneten Zweck die anschlagsmäßig
berechnete Summe von 488 Mk 26 Pf bewilligen zu wollen

Ob es möglich sein wird diese Ausgabe aus etwaigen Erspar
nissen zu bestreiken erscheint zweifelhaft und läßt sich noch nicht
übersehen Die beiden Nischen eignen sich vorzüglich für die
Aufnahme der geplanten erhöhten Sitzgelegenheiten und die
bisher im Anschlage vorgesehene bezw bewilligte Zahl von 60
Stühlen erscheint für größere Begräbnißfeierlichkeiten völlig
unzureichend

Nach den Ausführungen des Herrn Referenten bält auch die
Baukommission die Anzahl von Stühlen für unzureichend und
ersucht daher die Versammlung nicht allein die Deckung der
veranschlagten 488 Mk 26 Pf aus der Anleihe zu bewilligen
sondern auch außerdem aus den Ersparnissen 220 Mk 74 Pf
mehr zu bewilligen welchem Vorschlage die Versammlung bei
pflichtet

T O 3 Abänderung der Fluchtlinie der Friedrich
straße zwischen Kapellengasse und Promenade und
Genehmigung eines Abkommens mit dem Kaufmann
Keerl wegen Freilegung eines Theiles dieser
Straße Referent Herr Lutze Der Magistrat legt der Ver
sammlung den Plan über Abänderung der Fluchtlinie der
Friedrichstraße zwischen Kapellengasse und Promenade und den
Entwurf eines Abkommens mit dem Kaufmann Eduard Keerl
wegen Freilegung eines Theiles dieser Straße mit dem Er
suchen vor die anderweit aufgestellte und auf dem Plane be
schriebene Fluchtlinie sowie oas Abkommen mit Herrn Keerl
gutheißen zu wollen

Herr Lutze als Referent beantragt Vertagung der Vorlage
und Ueberweisung derselben an die Finanzkommission Bei
Geldfragen möge man sich nicht so sehr beeilen

Herr Justizrath Herzfeld befürchtet daß Herr Keerl mög
licherweise bei einer Verschleppung der Angelegenheit anderer
Ansicht über das projektirte Abkommen werden dürfte und er
sucht die Versammlung bei etwaiger Vertagung wenigstens die
Bestimmung zu treffen daß spätestens in 8 Tagen die Vorlage
der Versammlung zur Bewilligung unterbreitet werde

Herr Simon spricht sich gleichfalls für Vertagung ans
Der Borsitzende Herr Dr Schrader empfiehlt die Abstim

mung über die Vertagung resp Ueberweisnng der Vorlage an
die Finanzkommission zur weiteren Berathung in geschlossener
Sitzung vorzunehmen dein die Versammlung zustimmt

T O 4 Ereirung einer neuen Beamten Stelle bei
der Polizei Verwaltung Ref Herr Tombo Der Ma
gistrat ersucht die Versammlung t sich damit einverstanden
erklären zu wollen daß vom 1 Juli er ab bei der hiesigen
Polizei Verwaltung ein 6 Polizei Conimissar mit einem An
fangsgehalt von 1950 Mk und 200 Mk Miethsbeihülfe ange
stellt wird 2 von dem gleichen Datum ab die bisher dem
Eommissar des ersten Reviers gewährte Miethsbeihülfe von
100 Mk auf 200 Mk zu erhöhen und zu diesem Zwecke

oder verbrennen kann 4 nachdem der Kaffee erkaltet ist be
wahre man ihn in einer gut schließenden Blechbüchse auf und
zwar an einem trockenen jedoch nicht zu warmen Orte 5 das
Quantum der zu wählenden Bohnen bestimme man nicht durch
ein Gesäß sondern nach dem Gewichte da die Bohnen leichter
Kaffee s beim Brennen größer wie diejenigen schwerer und
kräftiger Sorten werden so daß man bei Anwendung eines
Gefäßes von leichtem Kaffee weniger und von kräftigem mehr
Gewicht erhält während es doch gerade umgekehrt sein sollte
6 man nehme per Tasse ca 8 Gramm gemahlenen Kaffee
welckes Quantum sich nach unserer Erfahrung als das geeig
neteste bewahrt hat 7 der Kaffee soll so fein als möglich ge
mahlen werden denn je seiner er gemahlen ist desto besser
entlaugt er sich 8 der Kaffee darf nicht gekocht sondern muß
durch auf einmal aufzuschüttendes stark kochendes Wasser zu
bereitet werden 9 man bedieue sich hierzu keines Kaffeesackcs
sondern emer zweckmäßigen Filtrirmaschiue deren Boden je
nach dem zu bereitenden Quantum größer und kleiner sein
muß 10 der Kaffee soll nachdem er filtrirt ist alsbald ge
nossen werden da er durch langes Nach und Aufwärmen an
Aroma verliert

sEin schreckliches Abenteuer mit einem Tiger j
Ein Ereiguiß im Leben Eduard Bradfords des vor Kurzem
zum Sekretär der ostindischen Regierung ernannten englischen
Offiziers verdient erwähnt zu werden da es den Charakter
dieses Mannes deutlich kennzeichnet In Ostindien wo er als
Kommandeur eines Kavallerie Regiments stationirt war war
er weit nnd breit als ebenso leidenschaftlicher wie tüchtiger Jäger
bekannt Eines Tages verfehlte er auf einer Tigerjagd sein
Ziel rind da er keine Munition mehr hatte fiel er bald in die
Klauen des Tigers Das Schreckliche seiner Lage wnrde noch
dadurch verschlimmert daß keiner seiner Freunde bei ihm war
Er that also was das beste in seiner Lage war er legte sich
ruhig hin und stellte sich todt Der Tiger beschnupperte seine
Beute blickte um sich und begann da er sich vollständig sicher
glaubte sein Mahl zu verzehren Er nahm eine Hand des
jungen Offiziers in den Rachen und verzehrte sie und den Unter
arm bis zum Ellenbogen ehe die andern Jäger kamen nnd
ihren unglücklichen Gefährten aus seiner qualvollen Lage be
freiten Natürlich mußte der Arm bis zur Schulter abgenom
men werden Bradsord sagte später als er dieses schreckliche
Ereigniß erzählte Die kalte Entschlossenheit bei diesem Aben
teuer war es der ich mein Leben verdanke denn hätte ich mich
bewegt oder nur einen Seufzer von mir gegeben so würde
mich der Tiger getödtet und erst dann verzehrt haben Man
stelle sich vor welche Schmerzen der Unglückliche ertragen haben
muß als er bet vollem Bewußtsein von der Bestie zerfleischt
wurde

Elektrische Beleuchtung der Stadt Tivoli bei
R o m Das kaum mehr als 10000 Einwohner zählende Ti
voli bei Rom im Sabiner Gebirge gehört zu den wenigen
Städten welche sich heute schon einer vollständigen Beleuchtung
ihrer öffentlichen Straßen und Plätze durch elektrisches Licht
zu erfreuen haben Dieses kleine alles eher als ein modernes
Aussehen zeigende Städtchen verdankt jene Einrichtung dem
Umstände daß sich in seiner unmittelbaren Nähe die berühm
ten Wasserfälle befinden welche aufzusuchen nicht leicht ein in
Rom ankommender Fremder verabsäumt Noch bis vor kurzem
wurden die engen winkligen und bergigen Straßen durch Pe
troleumlampen erhellt und es ist merkwürdig daß Tivoli von
dieser veralteten Beleuchtungsart gleich zum elektrischen Licht
übergehen konnte ohne erst den Uebergang durch die ZeU des
Leuchtgases durchmachen zu müssen Bekannt ist daß der
die Wasserfälle bildende Aniene in seinem unterem Laufe
auch Teverone genannt ein oberhalb Roms in die Tiber sich

Mittwoch G Juli WM
3 ä 1 1612 Mk 50 Pf 6 2 76 Mk zusammen 1687 MK
50 Pf aus Titel XVII pos 5 des Etats zu bewilligen

Herr Tombo empfiehlt namens der Finanzkommission der
Versammlung die Vorlage Die Anstellung eines 6 Polizei
kommissars sei nothwendig Derselbe würde sich vorzugsweise
mit Criminalsachen Feuerversicherungsangelegenheiten und der
Controle der Polizeiposten zu beschäftigen haben Der Polizei
kommiffar des 1 Reviers sei der einzige welcher noch keine
Dienstwohnung habe und sei die Erhöhung des Wohnungszw
schusses eine gerechtfertigte Die Versammlung bewilligt die
Vorlage uird tritt hierauf in die geschlossene Sitzung ein

Ms der ItM und MMmA
Halle den 5 Juli 1887

In der gestrigen geschlossenen Sitzung der Stadtver
ordneten wurde als Armenvorstcher für den vierten Be
zirk an Stelle des Herrn Tischlermeister PÄer Herr
Malermeister Franzen gewählt

sDie Herzogin von Anhc ltj traf gestern Nach
mittag 2 Uhr hier ein und unternahm mit dem Geschirr
des Hotels zur Stadt Hamburg eine Spazierfahrt nach
Wittekind und der Saalschloßbrauerei Die Rückkehr nach

Dessau erfolgte Abends 6 UhrL MM H Z tM
Im studentischen Gustav Adolf Bereinj

will morgen Abend Herr Pastor Palmiü einen Bortrag
Aus der katholischen Propaganda in der Provinz Sachsen

halten

sDer Verein ehemaliger Kameraden des
Magdeburg Füsilier Regiments Nr 36 feiert
das 60jährige Dienstjubiläum und den 70 Geburtstag
seines Ehrenmitgliedes des kommandirendm Generals
des 4 Armeekorps Grafen von Blumenthal am
Sonnabend den 30 Juli Abends in Freybergs Garten
mit Concert Illumination und Feuerwerk

sDer Werkmeister Berein von Halle und
Umgegendj hielt gestern in Kohl s Restaurant eine
ordentliche Generalversammlung ab Nach dem Berichte
des Kassenführers über das abgelaufene Geschäftsjahr be
lief sich die Einnahme auf 2182 Mk 13 Pf die Aus
gabe auf 2100 Mk 36 Pf Das Vereinsvermögen be
ziffert sich z Zeit auf 1212 Mk 70 Pf Bei der hier
auf folgenden Vorstandswahl wurden die bisherigen Mit
glieder wiedergewählt Neu aufgenommen wurden 3 Mit
glieder angemeldet 1 Auf Antrag des provisorischen
Vorstandes der neu zu gründenden Krankenkasse wurde
die Gewährung eines Betriebsfonds genehmigt

Q u artalsverfammluitg j Die hiesige Barbier
Friseur und Heilgehülfen Jnnnng hielt gestern Nachmittag
im Gasthos zur goldenen Kette unter Borsitz des Ober
meisters Herrn Hoher ihre fällige Quartalsversammlung
ab Aufgenommen wurde als neues Mitglied Herr Kersten
Halle 10 Lehrlinge wurden kontraktlich zur Lehre ver

ergießender Fluß ist der bei Tivoli etwa noch 240 Meter über
dem Meere liegt Dort aber stürzt er ungefähr 100 Meter
herab und fließt alsdann mit mäßigem Gefäll durch die römi
sche Campama hin bei dem im Alterthum berühmt gewesenen
Travertin Steiubrüchen unweit Acque Albule vorüber von
welcher Stelle er früher schiffbar war heute können die Fahr
zeuge nur bis Poute Mammolo hinauf gelangen Deu Gedan
ken die durch die Wasserfälle gebotenen Naturkräfte für ge
werbliche Zwecke auszunutzen hat eine italienische Gesellschaft
die öoorstg Moulllur por Is koi W iäranliolig aufgegriffen Bis
her Vermochte dieselbe die Gemeinde Tivoli allerdings nur zur
Hergabe einer Wassermenge von 100 Pferdekräften zu bewegen
Mit diesen wird die erwähnte ausschließlich öffentlichen

Zwecken dienendeelektrifche Beleuchtung betrieben Es schweben
aber Unterhandlungen die heutige Anlage zunächst auf eine
Leistung von 1000 Pferdekräften zu steigern um auch an Private
Elektricität für Beleuchtung und zum Betrieb von kleineren
Arbeitsmaschinen abgeben zu können Weiterhin trägt man
sich sogar mit der Hoffnung daß es gelingen werde in Tivoli
einen Mittelpunkt für die Herstellung von Elektricität zur Be
leuchtung der ganzen Stadt Rom zu schaffen

Selbstmord eines Schwesternpaares In Wien such
ten am Freitag Abend zwei Fronen in den Wellen der Do
nau ein gemeinsames Grab Die Beiden hatten sich zu diesem
Zwecke nach dem Kahlenbergerdörfel begeben wo sie sich
vereint in die Fluth gestürzt Eine der Schwestern wurde ge
rettet Die Unglücklichen sind die 64jährige Wittwe Wilhel
mine Gösch und deren 62jährige ledige Schwester Marie We
ber Beide Frauen hatten eine geräumige Wohnung iune und
führten jahrelang ein hübsches Hauswesen Von ihren Renten
lebend waren die Schwestern jeder Sorge enthoben Frau
Wilhelmine Göschl litt schon längere Zeit an einem nervösen
Kopfschmerz und stand in irrenärztlicher Behandlung Es ist
anzunehmen daß sie im Zustande einer Geistesstörung den Ent
schluß gefaßt freiwillig aus dem Leben zu gehen Ihre Schwester
die ohne sie nicht leben wollte konnte die Lebensmüde leicht
dazu bewegen mit ihr eines freiwilligen Todes zu sterben
Die Schwestern führten denn auch am Freitag ihren Plan aus
Marie Weber sank nachdem sie sich mit ihrer Schwester in die
Wellen der Donau gestürzt alsbald unter und konnte nicht
mehr gerettet werden Frau Göschl wurde aus dem Wasser
gezogen und erholte sich bald

sGrobe Vernachlässigung Eine alte unverheira
thete Londoner Dame schrieb vor einigen Wochen einen Brief
an den Lordkämmerer von England in welchem sie zu beden
ken gab daß bei der Jubiläumsfeier der Königin Viktoria in
der Weftminster Abtei wahrscheinlich alle Klassen der britischen
Unterthanen vertreten sein würden bis aus die alten Jungfern
weshalb sie nm zwei Eintrittskarten bitte Lord Lathom
konnte der Wucht dieses Arguments nicht widerstehen be
schränkte jedoch die Zahl der der Dame übersandten Eintritts
karten auf eine

sDas Lob der Schwiegermütter Die Redaktion
des Echo, erläßt das nachstehende Preisausschreiben Die
Redaktion ist leider nicht reich genug um denjenigen würdig
zu belohnen der das Lob der Schwiegermutter in überzeugende
ster Weise singt Aber sie fühlt ebenfalls eine Art literarischer
Verpflichtung gegenüber den zahlreichen gute Schwiegermüt
tern au dieser Welt und schlägt deshalb einen kleinen Sänger
krieg wie folgt vor Wer in acht gereimten Druckzeilen am
schlagendsten den Werth der Schwiegermutter preist erhält ei
nen Ehrensold von 20 Mark Das preisgekrönte Merksprüch
lein wird im Echo abgedruckt Bezügliche Einsendungen wer
den bis zum 20 August 1887 angenommen



pflichtet und einer zum Gehülfen gesprochen D r Ober
meister erstattete hierauf B richt über die Verhandlungen
des am 6 Jam in Dessau stattgehabten Bezirkstages A n
Stelle des freiwillig aus dem Vorstand scheidenden Bei
sitzers Herrn Rapsilber wurde Herr Krause gewählt

i H ü den nein drübens Gestern Abend sollte
im Restaurant zum Aichamt eine Versammlung der Jn
nungs Tischlermeister und der Tischler Gesellen zwecks
Vornahme der Wahl eines Gesellen Ausschusses wie ihn
die Gewerbe Ordnung vorschreibt stattfinden Die Meister
hatten den Saal als Versammlungsort bestimmt während
die Gesellen die vordere Gaststube als geeignet befanden
Keine Partei wollte der anderen hierin nachgeben und so
kam es überhaupt zur Erledigung der Vorlagen nicht
Nachdem die Meister den Saal verlassen nahmen solchen
die Gesellen in Beschlag

IHosjäger Gestern Abend wurde in den höchst
angenehmen Garten Räumlichkeiten des Hofjäger von
der Capelle des Königl Sächsischen Carabinier
Reaiments aus Borna unter Direktion des Herrn
Stabstrompeter I Lorbeer ein Concert gegeben Bei
Aufstellung des Programms waren Compositionen nam
hafter Meister wie Beethoven Wagner und Meyerbeer
gebührend berücksichtigt worden auch fand sich auf dem

selben eine Pieee vor zu deren Ausführung wie bei
den freundlichst gebotenen Einlagen die bei der fächs
Kavallerie gebräuchlichen langen Feldtrompeten angewendet
wurden Daß dies mit gutem Erfolge geschah bewies
die anerkennende Haltung des Publikums Aber auch den
übrigen Darbietungen widmete die Capelle eine lobens
werthe Hingabe Die Ouvertüren namentlich die z Op
Die Hugenotten wurden sicher und schwungvoll repro

ducirt Nicht minder ansprechend war die Wiedergabe
eines Walzers v Waldteufel Frohsinn und einer
tars Mlitairs v Hohmann Herrn Kapellmeister Lorbeer
machen wir für seinen schönen gefühlvollen Trompetinen
Vortrag ganz besonders unser Compliment den gezollten
überaus reichen Beifall haben wir ihm von Herzen ge
gönnt Der Capelle ist zu ihrem heutigen Concerte das
im Caf6 David vor sich gehen wird gleich günstiges
Wetter und ein gleich zahlreicher Besuch wie gestern wohl
zu wünschen

j Das Trompetercorps des Altmärkischen
Ulanen Regiments Nr 16 welches auf einer
Kunstreise begriffen nächsten Donnerstag in Bad Witte
ünd und Cafö David eoncertiren wird erfreut sich eines
sehr guten Rufes und läßt wie wir lesen seine
Programme classische und moderne Compositionen ent
haltend auf das Sauberste zur Ausführung gelangen
Gelegentlich der Letzlinger Hofjagden hat es unter der
trefflichen Leitung des Königl Musikdirektors Herrn W
Bromme wiederholt vor Sr Majestät dem Kaiser Wil
helm und Sr Kaiser Hoheit dem Kronprinzen concertirt
und die von Allerhöchster Seite ausgesprochene Anerken
nung war für seinen erprobten Dirigenten jedesmal nicht
nur eine freudige Genugthuung sondern auch eine neue
Anregung zu gewissenhaftem Vorwärtsstreben Wir kön
nen in Folge dessen das in Rede stehende Concert der
Beachtung des hiesigen musikliebenden Publikums nur
empfehlen

sDas Kinderfest in Merseburg ist gestern Mon
tag wieder in glänzender Weise unter äußerst zahlreicher
Betheiligung begangen worden Von hier aus mußte
Nachmittags des starken Andrangs wegen ein Extrazug
abgelassen werden

sPrämiirt j Herr Brauereibesitzer Hermann Frey
berg hat auf der kürzlich stattgefundenen internationalen
Bierausstellung mit seinem deutschen Porterbier einen
großen Erfolg erzielt indem ihm die große silberne Me
daille zuerkannt wurde

sGrundstücksankauf j Der Besitzer des Hauses
Poststraße 8 Herr Kaufmann Tausch hier hat das
dahinter auf dem großen Sandberge Nr 8 belegene
Grundstück käuflich erworben Derselbe läßt solches nie
derlegen und an seiner Statt einen Neubau errichten

s Extrazug Wie uns von maßgebender Stelle mit
getheilt wird veranstaltet die Königliche Eisenbahn Direk
tion Erfurt außer den sogenannten Ferien Extrazügen von
Berlin und Leipzig nach München Frankfurt a M und
Basel in diesem Jahre auch noch einen Extrazug von Ber
lin und Leipzig nach Stuttgart uud Friedrichshafen Bo
densee über Halle Erfurt Suhl Ritfchenhausen Würzburg
Heilbronn Derselbe wird am Montag den 18 Juli Abends
6 Uhr vom Anhaltischen Bahnhofe in Berlin abgehen und
am anderen Tage in Stuttgart um 1 Uhr Mittags in
Friedrichshafen um 6 Uhr 6 Min Abends eintreffen Zu
diefcm Zuge werden Retour Billets mit 45tägiger Gültig
keit nach Stuttgart und Friedrichshafen ausgegeben deren
um etwa 50 pEt ermäßigte Preise betragen

nach Stuttgart nach Friedrichshafen

I Kl II Kl III Kl I Kl II Klab Berlin 67,8 M 51 7 M 39 1 M 89,0 M 67,5 M
ab Halle 52 4 M 39 9 M 30 3 M 73 6 M 55,7 M

Merseburg 51 2 39 1 29,7 72 4 54 9,
Weißenfels 49 5 37 9 28,8, 70 7, 53,7,
Zeitz 52 3 39,9, 30,3, 73 5, 55 7
Gera 54,9 41,9 31 6 76 1 57 7
Naumburg 48,3 36,9 28,2 69,5 52,7

Die Abfahrt des Zuges erfolgt von Berlin am 18 Juli
Abends 6 Uhr 55 Min
von Halle 9 Min

Merseburg 10
Weißenfels 10

Gera 7 fahrplanmäßiger Zug bis
Zeitz 8 WeißenfelsNaumburg 111

Für Kinder unter 10 Jahren wird der halbe Fahrpreis

erhoben Auf jedes Billet werden 15 Kilogr, auf jedes
Kinderbillet 7 Kilogr Gepäck frei befördert Fahrunter
brechung ist auf der Rückfahrt auf allen im Billet vorge
sehenen Coupon und Aufenthaltsstationen ohne Weiteres
außerdem noch auf jeder Couponstrecke einmal gegen Be
stätigung durch den Stations Vorstand gestattet Innerhalb
der Billet Gültigkeit ist die Dauer der Unterbrechung nicht
beschränkt Der Billetverkauf beginnt am 10 Juli er und
ist bis zum Schlüsse dess lben am 17 Juli auch schriftliche
Bestellung der Billets unter gleichzeitiger Einsendung des
Geld Betrages ev incl Bestellgeld und Porto zulässig
Die Billets werden alsdann auf Wunfch und wenn noch
genügend Zeit vorhanden dem Besteller zugesandt oder
sie können gegen Legitimation wobei besonders der Post
einlieferungsfchein maßgebend ist vor Abgang des Extra
zuges am Billetschalter in Empfang genommen werden
Die Königliche Eisenbahn Direktion Erfurt giebt über diese
Züge einen alles Nähere enthaltenden anssührlichen Pro
spekt aus welcher bei den Billetcxpeditionen unentgeltlich
zu haben ist bezw gegen Einsendung des Portos bezogen
werden kann

Ertheilung von Patenten Auf eine Filter
platte aus drei Wellblechen mit sich kreuzenden Wellen
A L G Dehne auf einen verschließbaren Kleiderhaken
K Scherping auf eine Teigtheilmaschine Herm Ber
tram sämmtlich in Halle a d Saale

Jn der Schöffengerichts Sitznng vom 4 Juli
wurde ein hiesiger Landgerich srath von der Anklage derUeber
tretung der Hunde Pol zei Verordnung Mmherlausenlassen eines
Hundes ohne Aussicht freigesprochen Dabei wollte es aber
das Schicksal daß der zur Verhandlung mitgebrachte Beißkorb
des Thieres für den Angeklagten verhängnisvoll wurde Der
Vertreter der königl Amtsanwaltschaft sah sich nämlich das
oorpus ästioti genauer an nnd fand daß es nicht vorschriits
mäßig sei Er formnlirte daher gegen den Landgeiichtsrath
sogleich eine neue Anklage welche der Gerichtshof auch für
begründet fand und darum den Angeklagten zu 1 Mk Geld
buße event 1 Tag Haft veruriheilte weiter kamen noch
folgende Fälle zur Verhandlung Der bekannte Uhrmacher
Hermann Hättler von liier wegen Unfuges e mehrfach vor
bestraft habe sich wegen dreier gleicher Uebertretnngen zu ver
antworten Cr hatte sich im Mai und Juni auf offener
Straße wie oft vorher höchst unnütz betragen n d so das
Publikum belästigt Er winde mit 3 Wochen Haft bestraft
Das Beste wäre es diesen Menschen in einer Anstalt unterm
bringen womit dem Publikum ein großer Dienst erwiesen
würde Der vielfach namentl ch wegen unberechtigten Vogel
fanges vorbestrafte Arbeiter With lm Reifet von hier jetzt
in Cröllwitz wohnhaft war vom Badebesitzer Thiele am 17
Mai d I in den Anlagen des Bades Wittekind die nur mit
Erlaubniß des Eigenihün ers betreten werden können betroffen
worden und zwar unter Umständen die darauf schließen ließen
er befinde sich des Vogelfanges wegen da Es konnte ihm aber
nur das unberechtigte Betreten einer Anlage nachgewiesen
werden und wurde er deshalb in eine Haftstrafe von 3 Tagen
genommen

lSchwurgerichtsverhandlnngen j In der 1 Sitzung
des Sckwurgerichts am 4 Juli wurden die Dienstknechte Karl
Ernst Schneider Ferdinand Buhle und FerNnand Friedrich
Große aus Niemegk von der Anklage wegen Verbrechens gegen
die Sittlichkeit freigesprochen Ein freisprechendes Urtbeil wurde
auch in der zweiien Sache gegen die Wittwe Friederlcke
Richter gebor Busch au Klostermannsfeld angeklagt wegen
wissentlichen Meineids gefällt

Gewitterj Neber Dölau und Vennstedt entlud
sich gestern wie uns gemeldet wird ein schweres Gewitter
von starkem Regen begleitet In letzterem Orte schlug
der Blitz in die Stallgebäude des Gastwirths Hennig
welche niederbrannten

sHagel j Gestern Montag Nachmittag ist in
Teutschenthal ein so starker Hagel gefallen daß die Ernte
zum Theil sehr beschädigt ist

Verbrennung, Auf einem Neubau in der Ger
marstraße stürzte gestern Abend der Handarbeiter Winckler
von hier in Folge Ausgleitens auf dem Stege in eine
fast bis an den Rand mit frisch gelöschtem Kalk angefüllte
Grube und zog sich an den Beinen und am Unterleibe
derartige Brandwunden zu daß seine Aufnahme in die kö
nigliche Klinik nothwendig war

sSelbstmord j Heute früh wurde in der königlichen
chirurgischen Klinik der am 17 Mai cr wegen eines durch
Ueberfahren erlittenen Unterschenkelbruches dort aufgenom
mene Dienstknecht Diener aus Burgsckeidungen an einer
Kellertreppe erhängt gefunden Die Furcht vor einer in
Folge des Unfalles eintretenden theilweisen Erwerbsunfähig
keit scheint der That zu GrunSe zu liegen Derselbe hin
terläßt eine Frau und 6 Kinder

sU nglückss älle,j Durch unglücklichen Fall auf der
Straße erlitt die 2jährige Tochter des Steinsetzers Kümm
ling von hier einen Schlüsselbeinbruch Der Schneider
F von hier hatte das Unglück beim Schwimmen sich
einen Arm auszukugeln Die 8jährige Tochter des
Maurers Strenz in Rndeburg wurde von einem anderen
Kinde so unsanft zur Erde geschleudert daß sie einen
Armbruch erlitt Beim Pflücken von Kirschen siel der
10jährige Stiefsohn des Oeeonomen Prätsch in Lösau
von dem Baume herab und zog sich dabe doppelseitige
Armbrüche zu

sPolizeinachrichtenj Einem Kaufmann in der
Wuchererstraße wurde ein gold Trauring gez R I, und
vom Friedhofe einer Dame ein blau karrirter Sonnen
schirm mit Horngriff gestohlen In der Nacht vom 1
zum 2 wurden wieder mehrere obdachlose Personen auf
gegriffen und zur Haft gebracht Als Dieb des6Mtr
langen Bleirohres vom Neubau in der Meckelstraße wurde
der Arbeiter St Mühlberg 1 ermittelt er hatte dasselbe
zerkleinert durch seinen 12jährigen Sohn bei hiesigen Roh
produktenhändlern verkaufen lassen

Aus dem Leserkreise
Der Juli mit seinen heißen Tagen ist wieder da die

Zeit wo das erholungsbedürftige Publikum nach gethaner
Arbeit das Freie und hauptsächlich das Saalthal welches
sich von Jahr zu Jahr in Schönheit und Lieblichkeit mehr

entwickelt aufsucht Ein größer votl jcher bestehender
Uebelstand ist es nur daß will man diese Parthie genießen
man an der ganzen Saale entlang fortwährend in Staub
gehüllt gehen muß In früheren Jahren als Herr Con
ditor Louis Lehmann noch Besitzer des Saalschlößchens
war wurde wenigstens dort in Länge des betr Grund
stücks mittels eines Wagens gesprengt auch vor dem Burg
F lsenkeller wurde öfter aber leider mit Eimern Wasser
gegossen so daß man durch die Pfützen waten mußte im
Uebrigen geschah und geschieht heule noch nichts um diesen
Weg passabel zu machen Es wäre wohl in der Ordnung
wenn sämmtliche Besitzer von den an der Saale belegenen
Etablissements von Giebichenstein bis zur Saalschloß
brauerci Kröllwitz uud Trolha sich vereinigten und einen
Sprengwagen ans gemeinschaftliche Kosten anschafften um
den vielen Tausenden von Personen welche in den qu
Restaurationen ihr Geld verzehren den Weg erträglich zu

machen H dAnm der Redaktion B mgnehmend auf vorstehendes
Eingesandt glauben wir daß derHatte sche Verfchönerungsverein
ein gutes Wirk stiften würde wenn derselbe der bereqten An
gelegenheit seine Aufmerksamkeit zuwendete Wir sind auch
überzeugt daß seitens der Bürgerschaft von Halle gern manches
Scherflein znr HebuUg ieues Uebelstandes beigesteuert werden
wird

Lsndesverraths Prozeß
gegen Klein Grebert und Erhart

i

Leipzig den 4 Juli
Die zweite Serie znm letzten Landesverrathsprozeß der Pro

zeß gegen Klein nnd Genossen kam heute Morgen vor dem
Forum des vereinigten 2 nnd 3 Strafsenats des Reichsgerichts
zur Verhandlniig Angeklagt sind 1 der Handlungs Reifende
Tobias Klein straßburg der Fabrikant Martin Grebert
Schiltigheim nnd 3 der Gastwirth Johann Friedrich Erhart
Straßbnrg Als Vertheidiger fuugiren folgeweise Jnstizrath
Romberg Leipzig Rechtsanw Dr Tscharlach und Freiherr Schott
von Ächottenstein Die Anklage stützt sich auf die HZ 92 47
49 257 Abs 1 und 3 13 Zeugen sind geladen sowie die Sach
verständigen Major von Heeringeu Berlin Hanptmann Schott
Straßburg Schriftenvergleicher Hcnze Leipzig und Oberlehrer
Dsnervaud Den Vorsitz des Richterkollegiums führt Senats
präsident Drenkmann die Anklage führt Oberreichsanwalt von
Tessendorf Senatspräsident Drenkmann eröffnet darauf die
Sitzung indem er die Namen der Zengen nnd Sachverständigen
sowie die der Angeklagten aufrufen läßt Der alsdann zur
Vorlesung gelangende Eröffnungsbeschluß lautet

In der Untersuchung wider 1 den Handelsagenten Tobias
Klein 2 wider den Fabrikanten Martin Grebert und 3 den
Wirth Joh Friedr Erhart hat der 1 Strafsenat des Reichs
gerichts in Erwägung daß die Angeschuldigten Klein und Gre
bert hinreichend verdächtig erscheinen in den letzten 8 Jahren
von den Reichslanden ans Festungspläne und zwar in gemein
schaftlicher Ausführung sowie Nachrichten von denen sie wuß
ten daß deren Geheimhaltung der franz Regierung gegenüber
für das Wohl des deutschen Reichs erforderlich war dieser Re
gierung mitgetheilt zn haben daß der Angeklagte Erhart hin
reichend verdächtig erscheint dem angeschuldigten Klein zu den
von diesen begangenen Handlungen bez nach deren Begehung
um die Vortheile derselben zu sichern oder ihn der Bestrafung
zu entziehen durch Vermittelung der Korrespondenz wissentlich
Hilfe geleistet zu haben 92 47 49 257 des Strafgesetz
buches beschlösse das Hauptveriahren vor dem vereinigten
2 nnd 3 Strafsenat des Reichsgerichts zu eröffnen,

Die Angeklagten werden der Reihe nach einzeln vernommen
Klein bekennt sich schuldig Er schickte die ihm zugänglich ge
wordenen Pläne und Zeichnungen der französischen Regierung
nnd erhielt dafür eiu Monatsgehalt von 2DV Mark Die Ver
bindungen mit der französischen Regierung knüpfte er durch den
französischen Kommissar Flenriell an welcher ihn einlud nach
Mainz zn gehen dort eine Wohnung zu miethen und ihm Alles
was er von Plänen nnd Zeichnungen über die Fortifikations
arbeiten erhalten könne zu schicken Flenriell wünschte diese
Pläne mit Rücksicht darauf von mir daß ich als Maurerpolier
früher bei FestnngSarbeiten beschäftigt war Dann nmßte ich
nach Paris zn feinem Chef Hirschauer reisen welcher inir nähere
Instruktionen ertheilte n A Weisungen über die Adressen gab
Das war im Jahre IWl 4 Jahre später trat ich mit Schnä
bele in Verbindung weil Hirschauer vou der Sache nichts mehr
wissen wollte Er trat zu mir unter dem Rainen Piccaro in
Verbindung bestellte mich nach Pont ir Mousson wo ich hin
reiste Dort veranlaßte ihn Schnäbele nach Straßburg wieder
zu geheu und das fortzusetzen was Klein angefangen hatte
In Mainz machte der Angeklagte die Skizzen von der Festung
und in Straßburg arbeitete er dieselben ans Zuerst entwarf
er eine Skizze von der ganzen Festung dann von den einzelnen
Forts von der Umwallüng und gab fast überall die Hohlräume
Pulvermagazine Kasematten Grabenbreiten nnd Tiefen an
Die Länge maß er nach Schritten später lernte er aus einem
Buche etwas Näheres über die Vermessung da er nicht in das
Innere der Forts dringen konnte konnte er mir nach Vermu
thungen die einzelnen Theile angehen Er war dabei soweit
gekommen daß er die links uud rechtsrheinischen Forts in ihren
einzelnen Theilen in den Festnngsplan von Mainz einzeichnen
konnte Auch die Zeichnungen von den einzelnen Forts in Bin
gen schickte er nach Paris Klein zerlegte die Zeichnungen meist
in mehrere Theile und schickte sie dann per Brief weg Auch
gab er sie einmal dein Flenriell durch seinen Chef Lanfsenburger
mit ohne daß freilich Letzterer den Inhalt des verschlossenen
Briefes kannte Mit dem Bureau t z i niseixasmonts welches
unter der Leitung des Obersten Vexan steht ist Klein allerdings
nie in Verbindung getreten obgleich cr wußte wie er zugesteht
daß er die Sendungen an die französische Regierung fchickte
Im Weiteren machte Klein Mittheilungen üher in der Festung
Straßbnrg befindliche BeZageruugsterranls gegen französische
Sperrforts ferner über die Anlage eines zu Jnundationszwecken
angelegten Kanals Gefragt ob der der Mitwisserschaft ange
klagte Grebert wußte daß er Klein französischer Spion sei
der bezahlt würde bejaht Klein die Frage Grebert soll ihm
sogar mit bei der Zeichnung einer Kaballiere geholfen haben
die allerdings nicht nach Paris abgeschickt wnrde Der Ange
klagte erhielt das Geld von Schnäbele entweder direkt oder
durch des Mitangeklagten Erhart s Adresse Die letztere hat
Schnäbele benutzen sollen damit seine Fran nichts erfahre
Um die Briefe in denen nach Munition Verproviantirnng
Armirnngen u s w angefragt wird überhaupt recht harmlos
darzustellen falls sie in die Hände der Polizei fallen sollten
werden dieselben stets als Familienbriefe dargestellt Man spricht
z B von der Großmutter und meint den Chef des Rursau äs
rsussiKusmaots Freilich ist die Art nnd Weise eine solche daß
auch der Laie sofort die beabsichtigte Täuschung vermerkt

De n Angeklagten Grebert wird vom Präsidenten vorgehalten
daß er Zeichnungen und Pläne von den Festungen Straßburg
und Mainz mit Kle,n an die franz Regierung geschickt habe
später sei er dann allein mit dein iranz Polizeikommissar Gerber
in einer unerlaubten Verbindung geblieben Grebert legt sich
von vornherein aufs Leugnen Er erzählt höchst umständlich



me er sich nur um sei Baugeschäst gekümmert habe der
Präsident läßt ihn aber gewähren Grebert ist Deutscher in
den Jahren 1871 78 Bauführer bei der Garnisonverwaltung
Hagenau gewesen Er lernte zwar nur als Maurer hat sich
aber durch seine Intelligenz emporgearbeitet Er war bis 188 l
bei Fortisikationsbauteu thätig etablirte sich später mit dem
als Zeugen anwesenden Lauffenburger schied aber bald wieder
aus Pr Als bei Ihnen Haussuchung gehalten wurde kamen
Sie gerade in den Hos Sie gingen wieder zurück und fuhren
nach Schlettstädt Wollten Sie fliehen Angekl Nein ich wollte
wieder zurückkommen Pr In der Voruntersuchung erklärten
Sie aber Sie seien wegen eines am Abend vorher geführten
politischen Gesprächs geflohen Angekl Ich bin aber am
andern Tag zurückgekommen und habe mich am dritten Tage
um nicht vom Gensdarmen durch die Straßen geführt zu wer
den freiwillig dem Staatsauwalt gestellt Grebert leugnet weiter
sür Klein in Mainz gewesen zu sein will ferner die bei ihm
vorgefundenen und ihm heute vorgelegten Briefe nicht kennen
welche die Stärke der Garnisonen Hagenau und Straßburg
angeben Auch Zeitungsansschnitte und Drucksachen welche sich
auf militärische Angelegenheiten beziehen wurden bei Grebert
gefunden Die Anklage folgert ferner aus B iefen von der
Hand Fleuriells daß Grebert mit diesem m unerlaubter Ver
bindung gestanden Der Angeklagte will mit demselben in dem

Erhart schen Caffee bekannt geworden sein dort habe Fleuriell
auch von ihm Geld geliehen Auch von der Zeichnung eines
Waffenplatzes in seinem Notizbuch will Grebert nichts wissen
er meint daß das möglicher Weise eine dritte Person hiuein
gezeichnet hat Der Angeklagte stellt also jedwede landesver
rätherische Thätigkeit in Abrede

Daraus wird der Angeklagte Wirth Erhart vernemmen
Präs Sie vermittelten die an Klein gerichteten Briefe und
Gelder Angekl Klein theilte mir mit daß unter meiner
Adresse Geld für ihn ankomme Das habe er früher einem
Freunde geliehcn er erhalte es nunmehr zurück aber seine
Frau dürfe davou nichts wissen Was die Briefe enihielten
wußte ich nicht Präs Auffallend ist doch dabei daß Sie von
Äem Inhalt der triefe nichts wissen wollen und Sie so olme
Weiteres an Klein gaben trotzdem auch das Geld an Sie
adteisirt war Angekl Ich hatte kein Geld von auswärts zu
erwarten und konnte auch nicht wissen daß Klein mit der
französischen Regierung in unerlaubter Verbindung stand Präs
Sie habeu auch Brieie erhalten die in doppeltem Couvert ein
geschlossen waren Angekl Ja sie Ware an mich adressirt
als ich sie anfgeschnium hatte stand auf dem zweiten Couvert
rsllwttrs Ä moasisÄi Klein Ich habe sie dann Herrn Kle n
übergeben da er mir sagte sie stammen von einer Puppe
Liebsten aus Frankreich von der seine Frau nichts wissen sollte
Präs Als nun Klein verhaftet war erhielten Sie wieder ei
nen Brief an ihn Was thaten Sie mit diesem Angekl Ich
verbrannte ihn weil ich glaubte Klein sei verhaftet worden
weil man ihn in Straßburg mit französischen Offizieren gese
hen habe Präs Sie hatten also keine Ahnung von den wirk
lichen Verhältnissen Angekl Nein Der Präsident helt ihm
darauf vor daß es doch bedenklich erscheint daß Erhart den
Brief verbrannte während er ihn doch dem Untersuchungsrich
ter hätte übergeben müssen

Es beginnen nunmehr die Zeugenvernehmungen
Polizeiinipektor Spatz Straßburg bestätigt daß die vorgeleg

ten Schriftstücke bei der Hausmchung bei Grebert vorgefunden
wurden und kann sonst nichts Nachteiliges von Grebert mit
theilen Zeuge Norenkemper sagt über den Tagelöhner Herr
aus welcher ein Schreiben der Frau Grebert an den französi
schen Commissar Gerber in Jgny Avrieonrt bringen und kragen
sollte ob ihr Ehemann bei ihm sei Hierauf konstatirt der
Präsident daß bei Gr bert im Gefängniß ein Eassiber gefun
den wurde auf welchem Grebert seine Aussage notirt hat Er
fragt den Angeklagten zu welchem Zwecke er dies gethan habe
Grebert meint die Notizen seien für ihn und femen Verthei
diger bestimmt gewesen Schristenvergleicher Henze und Lehrer
Schoru gaben ihr Gutachten dahin ab daß die vorgelegten
Briefe die geschrieben zu haben Grebert leugnet von diesem
herrühren Zugleich kommt der Präsident am den in Straß
burg befindlichen Taubenzüchterverein zu sprechen welcher seine
Brieftauben der Regierung im Falle eines Krieges zur Ver
fügung stellt Grebert ist auch Mitglied dieses Vereins ge
worden es ist daher der Verdacht nicht ausgeschlossen daß er
in den Verein nur zum Zweck der Spionage eintrat Einen
ähnlichen Fall citirt der Oberreichsanwalt v Tessendorff wel
cher mittheilt daß sich der geständige Cabannes welcher die
Vierteljahrsberichte der deutschen Behörden in El aß der fran
zösischen Regierung abschriftlich überließ ebenfalls in einen
Brieftaubenzüchterverein eindrängte Schutzmann Richard als
Entlastungszeuge des Grebert geladen bestätigt daß sich der
selbe auf politischem Gebiete nicht besonders thätig zeigte Zu
einer interessanten Vernehmung gestaltet sich die des Spezerei
händlers Götz aus Mainz Grebert bestreitet bekanntlich je
mals in Mainz für Klein gewesen zu sein während der Zeuge
auf das Bestimmteste ihn als den Mann wiedererkennt der bei

ihm in Maiuz ein Zimmer miethete Restaurateur Feierabend
Entlastungszeuge des Erhardt schildert diesen Angeklagten als
einen gutmüthigen leichtgläubigen beinahe bornirten Maun
der zweifelsohne deutschfreundlich ist Untersuchungsrichter
Zeuge Leoni Straßburg bestätigt daß Klein in der Vorunter
suchung ausgesagt bat daß Grebert ihm dem Klein bei Zeich
nungen von Caballieren geholfen hat und daß er Grebert von
Kleius Eigenschaft als bezahlter Spion wußte Zeuge hat auch
den so schnell berühmt gewordenen Schnäbele vernommen wel
cher aussagte daß die Piccaro unterzeichneten Briefe von
seiner Hand herrühren Die Briefe welche der bekannte Oberst
Vincent in Paris erhielt waren sämmtlich militärischen Inhalts
und wurden theils in Metz theils in Grenzpostationen zur
Post gegeben Schnäbele bestätigte ferner daß er dem Klein
20V M monatlich für seine Mittheilungen gab

Swndesaml Halls a S
Meldung vom 4 Juli

Aufgeboten Der Buchhändler Reinhold Emil Ofchmann
und Anna Helene Margarethe Schmidt Magdeburgerstr 33

Der Posthilfsbote Theodor Louis Hermann Richter Grö
bers und Therese Wilhelmine Marie Schröder Feldstraße 5

Der Landwirth Hugo Wahnschaffe Dardesheim und Auguste
Luise Ziervogel Mühlweg 43 Der Handarbeiter Ferdinand
Kar Reisel und Franzieka Anna Marie Häuser Saalberg 21

Der Fleischer Eduard Christian Gottlob Bloßfeld und
Christiane Wildelmine Luise Hackemesser Breitestraße 18
Der Handarbeiter Wilhelm Friedrich Alfred Mädicke Neu
stadt 6 und Rosine tzenriette Anna Augustin Mühlberg 6
Der Turn und Fechilehrer Ludwig Carl Buchmann große
Ulrichstraße 33 und Friederike Irene Marie Schönleiter
Harz 20 Der Tischler Friedrich Gustav Krause Giebicheu
stein und Friederike Emilie Brode Passendorf

Eheschließungen Der Kellner Johann Kristian Martin
Koch Berggasse lv und Auguste Luise Listing Taubeustr 1

Der Maurer Karl Anton Hermann Friedrich Pichel Schützen
gasse 9a und Minna Henriette Amalie Mielcke Oberglaucha 27

Der Privatschul Vorsteher Dr Phil Richard Otto Max
Regener Schkeuditz und Sophie Karoline Jda Müller Geist
straße 54 Der Schneider Johannes Mendcl und Anna
Elisabeth Christiane Heidenreich Wuchererstraße 19

Geboren Dem Maurer Wilhelm Gerlach kleiner Schlamm
10 eine T Charlotte Henriette Dem Oberkellner Wilhelm
Albrecht Töpferplan 4 ein S Paul Walther Willy Dem
Seilermeister Friedrich Müller Feldstraße 10 ein S Paul
Franz Dem Fabrikarbeiter Albert Harnisch gr WMtr 10
ein S Friedrich Ewalo Ernst Dem Jnstrumentenmacher
Wilhelm Freund Schülershof 6 eine T Martha Dem
Bäckermeister August Köke Rathhausgasse 7 ein S August
Bruno Dem Schmied Christian Rumpf Brunoswarte 19
ein S Christian Friedrich Carl Dem Zimmermann Gustav
Knöchel kleiner Schlamm 1 eine T Anna Minna Dem
Handarbeiter Wilhelm Reinhardt Wuchererstraße 34 ein S
Friedrich Wilhelm Carl Dem Zicgeldecker Ernst Naumann
Unterberg 10 ein S Ernst Wilye m Albert Dem Werk
meister Reinhold Schade Wörmlitzerstraße 30a eine T Louife
Martha Dem Arbeiter Wilhelm Rccherberg Fleischerg 24
ein S Carl Fritz 4 unehel Söhne

Gestorben Der Rentner Louis Just 64 I 3 M 29 Tg
Hermannilraße 17 Der Kaufmann Julius Wilhelm Dilt
mar 60 I 9 M 18 Tg Gefftstraße 60 Des Restaurateur
Friedrich Schiepe S 2 M Liebenauerstraße 9 Des Dreh
orgelspieler Christian Klemm T 14 Tg Ludwigstraße 13a
Der Zimmermann Carl Friedrich Wilhelm Schneider K6 I
6 Tg Spitze 6 Des Schneider Emil Fritsche T 26 Tg
Mühlberg 5 Des Kutscher Friedrich Schützenmeister S,
Friedrich Paul 6 M 23 Tg, Brüderstraße 12 Des Satt
ler und Tapezierer Otto Hiensch S Kurt Paul Otto 7 I
10 M 19 Tg Marierstraße 5 Des Arbeiter Ludwig Gorgas
T 2 M 5 Tg Händelstraße 36 Des Kupferschmied Bert
hold Schalling S 2 M 29 Tg gr ße Wallstr 42 Der
Tischler Christian Hermann Härtung 49 1 lyM 18 Tg Blumen
thalstraße 29 Eine unehel T

Standesamt Giebichenstein
Meldungen vom 25 Juni bis 1 Juli

Gestorben Des Schmied F W Scheidner S 3 M 24Tg
Krämpfe Wittekindsiraße 25 Des Kolporteurs F
S II peer10 Tg Hirnentzündung Ziethenstraße 33 Frau
Ch Brandin geb Schmidt 56 I 5 M 17 Tg Phtbisispulm
Eichendorffstraße 3 Die Wittwe I Vogler geb Beher
63 I 6 M 7 Tg Lungenentzündung Reilstraße 42 Des
Kaufmanns C R Herrfurth T 3 M l9 Tg Krämpfe Tri t
straße 6 Der Zimmer mann F I H Ran 40 I 3 M
9 Tg erhängt kl Breitenstraße 1 Des Maurers F G
Lohmann S todtgeborcn Brunnenstraße 17 Die Wittwe
D Franke geb Peuche 77 I 9 M 15 Tg Lungenleiden
Reilstraße 105 Unehelicher S todtgeboren Brunnenstr 44

Handel und Werkehr S nw
Bericht desBörsenvereinszu Hallea S amS IM

1387 Preise mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 kx
Netto Weizen ruhig 179 185 Mk Landweizen bis 187 Mark
Roggen ruhig 126 130 M Gerste ohne Geschäft Futtergerste

Mark Landgerste Mark Chevaliergerste MkHafer stark angeb/115 119 Mk Mais Mk Raps
Mk Rübsen Mk Erbsen Mk Kümmel incl Sack
von 100 KZ netto ohne Angebot und Preisangabe Mark
Stärke incl Faß v 100 KZ Netto 33 39 Mark

Ermittelte Preise des Großhandels p 100 KZ Netto
Linsen Mk Bohnen Mk Lupinen MkKleesaaten Mark
Futterartikel Futtermehl 13 Mk Roggenkleie 3,75 Mk

Weizenschalen 3,25 Mk Weizenqrieskleie 8,25 Mk Malzkeime
hell 9,50 10,50 Mk dunkle 8,50 9 M Oelkuchen 12 Mk
Malz 27 28 Mk Rüböl ohne Angebot Petroleum Mk
Solaröl 0,325/30 11 11,50 Mk Spiritus P 10,000 Liter Pro
eent ruhig Kartoffelspiritus 69,50 M

Leipziger Bierbrauerei zu Reudnitz Riebeck n
Co Die Koustituirung der Aktiengesellschaft hat am 2 Juli
in Leipzig stattgefunden Das Aktienkapital beträgt 4 Millio
nen Mark die Brauerei Grundstücke stehen mit ca 790,000 M
die Brauereigeväude mit ca 1,125,000 M der Neubau der
Mälzerei mit ca 210,000 M die Maschinen Utensilien und
Inventar mit ca 270,000 M die Linde Kühlanlage mit 105,000
M zu Buche Der am 30 September 1886 vorhanden gewe
sene Bierbestand ist mit 11 M per Hektoliter eingesetzt Zum
Vorstande der Aktiengesellschaft wurde der seitherige Geschästs
Jnhaber und technische Leiter der srüheren Firma Friedrich
Reinhardt gewählt Ausweislich der Bilanzen betrugen wäh
rend der letzten 5 Jahre die Gewinne der Bierverkäufe nach
Absetzung sämmtlicher Zinsen und Unkosten ohne Berücksichtig
ung der Abschreibungen 1881/2 130,941 Hektoliter 632,000 M
1882/3 134,332 Hektoliter 589,000 M 1883/4 147,517 Hektoliter
688,000 M 1834/5 157,742 Hektoliter 301,000 M 1885/6
154,781 Hektoliter 861,000 M Im lausenden Geschäftsjahre
sind bis 1 Juli ca 6000 Hektoliter mehr als in der gleichen
Veriode des Vorjahrs abgesetzt Das erste Geschäftsjahr der
Aktiergefellschaft auf welche die Brauerei einschließlich der Ge
schäitsresultate seit 1 Oktober 1886 übergegangen ist endigt
am 30 September d I

Magdeburg 4 Jnii Zuckerbericht Knrnzucker
excl von 96 Pzt 22,00 Kornzucker excl 38 Gr Reudem
21,20 NachProdukte exel 75 Gr Reudem 18,00 Fest
Gem Raffinade mit Faß 26,75 gem Melis 1 mit Faß
2600 Fest Wochenumsatz im Rohzuckergeschäst
Centner Rohzucker 1 Produkt Transits f a B Hamburg
Juli 13,22 l bez 13 25 Br vr August 13 25 bez 13,27
Br, pr September 13,05 bez 13,10 Br pr Oktober Dezember
12,25 bez Lebhaft

Telegraphische Machsichtsn
Würzburg 4 Juli Bei der heutigen Wahl zum Landtag

ergab sich wiederum Stimmengleichheit die Fortsetzung der
Wahl wurde auf den 11 d M anberaumt

Madrid 4 Juli In der heutigen Sitzung der Kortes
verlas der Ministerpräsident Sagasta ein Dekret durch welches
die Sitzungen suspeudirt werden

Paris 4 Juli In einer heute stattgehabten Versammlung
von Branntweinfabrikanten wurde der Wunsch nach Erhöhung
der Etngangszölle für Alkohol ausgesprochen um auf diese
Weise die nationale Landwirthschaft und Industrie zu schützen

Paris 4 Juli Pelletau und Laauerre Jntransigenten
H uten heute eiueKonferenz mit dem Minister des Auswärtigen
Flonrens in Betreff der Anwesenheit des päpstlichen Nuntius
auf einer Soiree Mackau s des Führers der Rechten Flou
rens vertheidigte den Nuntius dessen Haltung er keineswegs
für inkorrekt ansehe Pekletan und Lagnerre theilten das Re
sultat der Konferenz der äußersten Linken mit Letztere wird
morgen darüber Beschluß fassen ob das Kabinet über die all
gemeine Politik zu interpelliert sei

London 4 Juli Abends Das Oberhaus nahm nach zwet
einhalbstündiger Debatte die irische Bodengesetzbill in dritter
Lesung an

London 4 Juli Abends Das Unterhaus Kahm nach mehr
stündiger Debatte mit 146 gegen 85 Stimmen den von dem
ersten Lord des Schatzes Smith eingebrachten Antrag an nach
welchem die Regierungsvorlagen während des Restes der Ses
sion den Vorrang vor anderen Geschäften haben sollen Die
dritte Lesung der irischen Strafrechtsbill wurde auf Donners
tag vertagt die irische Bodengesetzbill in erster Lesung ange
nommen und die zweite Lesung auf Montag angesetzt
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sofort od p 1 Oktober z vermieth

Mathhausgaffe 1
Htrrsch Wohug

Zteinthor
z verm

Zd I
Lwo Volumlls

zu vermiethen Peis 500 M sofort oder
1 Oktober cr beziehbar in unserer Bade
anstalt Parkbad

r Mrichstr Nr 3K
ß Zubehör sofort

N zu vermiethenNäheres Forsterstr 17
V Architekt

GarHonwohnnng sofort gesucht
Nähe d Hermannstraße Offerten unter

1 an die Expedition d Blattes

2 Parterre Wohnungen 2 St 1K
Küche und 1 St 1 K und Küche auch im
Ganzen desgl auch 2 St p 1 Oktober
zu bezieh gesunde ruhige Lage v Halle
Zu erfr Bölbergerweg II Etg
Bes Vormitt

MZMZkKW
N II ÄvA tlHsMvn

Gr Steinftratzs 3 Ecks Mlttelftr he
Empfehle von heute ab

Münchener Pschorr Briin Glas M Pfa
Echt Tnlmvacher Gxportvier Glas 2V Pfg

ff Lagerbier von A Offenhauer Glas 15 Pfg
Sämmtliche gut gepflegten Biere verschenke von heute ab mit tropfbar flüssiger

Kohlensäure anerkannt bestes System

Handwerker Mri ster Verein
Mittwoch den Juli erIV Mmtzmeick 0 ieert i kr MrK 8 Urteil

DerAnfang 8 Uhr
ReilftraAe V vis Z vis oem Kaiserhof ist

der größere Theil der I Etage 375 Mk,
1 Oktober zu beziehen

Vorstand

Eine Stube und Kammer sogleich zu ver
miethen Schützengasse 1

Die m besteh a 8 Zim
mern Badeeinr Küche n Zubehör
z 1 Oktober od früher z vermieth

48

Fvrsterstratze 4
sind I u II Etage Herrschaft ein
gerichtet sofort oder Oktober zu verm
Näheres parterre

Eine Wohnung 2 St 3 K Küche und
Zubehör 1 Oktober zu beziehen

Rannischestratze I

Eine in der Henriettenstraße belegeue
Souterrainwohnung ist per 1 Oktober
an kinderlose ordentliche Leute zu vermiethen
Zu erfragen Heinrichstrafte S I

Verzugshalber sofort eine schöne Wohn
für 75 Thlr zu vermiethen Friedrichstr 3
Hinterhaus nach der Gartenstraße

Herrschaftliche Wohnung zwischen
die Wahl in freier gesunder Lage enthalt
5 resp 3 Zimmer 3 Kammern Küche und
Zubehör sofort oder 1 Oktober zu ver
miethen Kirchthor 20 I

Zwei herrsch Wohnungen v 330 u 750 M
sind sofort zu vermiethen

Landwehrstraße Nr 17
Für eine einzelne Person möblirtes

Zimmer mit oder ohne Kammer reizende
Fernsicht ges ruhige Lage Bölbergerw 5 all

Oetober zu ver
miethen

Reuenhäuser
2 Stuben 2 K K Entree pp an solide

mögl kinderlose Fam zum 1 Okt zu verm
kl Klaussir 4

Zwei Wohnungen auf dem kleine
Sandberg zu vermiethen Näheres
bei H Bärgaffe Ro S

Eme j anst Dame wünscht per 15 Juli
2 möblirte Zimmer am liebsten Mitte d Stadt
Familienanschluß erwünscht gefl Off unter
K r IV in der Exped d Bl erbeten

Huude werden geschoren

Domplatz 6

Möbl Zimmer kl Brauhausgasse 1

Berein der Krieger
von 1866 ab

Zum Begräbniß des Kameraden
treten die Kameraden Mittwoch den

6 Juli cr Nachmittag 4 Uhr im Bereins
lokal Rosenthal an

e findet sich Vemmswarte Mo L Das
Lösen von Marken für den folgenden Tag
ist nicht mehr erforderlich da eine ausreichende
Portioneuzahl stets vorräthig sein wird
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Photogra
phien

zu verkaufen WMllWvgeSweg S il,I
Besichtigung Vormittags

Z 5SI ILiMagdebnrgcrstr 27

RMMUter
frisch oder getrocknet kaufe

5 Uae ar n Loretz
Kellnergaffe

zus ca 30 Pfd schwer zu kaufen gesucht
Off m Preisangabe u V in der Ex
ped d Bl erbeten

WiMIWlUMVI
ögzjzA

AzA /sssc

auf 1 sichere Hypothek zum I Okt
zu leihen gesucht Offerten uuter

SÄ in der Exp dies Blattes
niederzulegen

Vermittler verbeten
Pfänder auf s Leihamt werden discret

besorgt durch
W ZZÄÄ Geistftraße 58

Vui WvkKSÄZ Ar
Zum baldigen Antritt

Wird ein durchaus zuverlässiger

Kutscher
welcher im Besitze bester Zeugnisse ist ge
sucht Schriftliche Offert bef sud V a
gs 48 M KKS Brnderst r

Metall Dreher
saubere Arbeiter s ucht M ,zi nxti t

Ich suche möglichst umgehend für
ewe meiner Werkstellen noch einen
tüchtigen flotten Gesellen

ss I z v ip Tischlermstr
Damen mit guten Empfehlungen

weise gute Stellen nach als Direktricen
Berkänfsrinuen Stütze der Hausfrau
und dergl m

Frau
Leipzigerstrichesei Etage
Geübte Maschinennäherinnen für ss,

Damenwäsche finden bei sehr hohem Lohnz
eventl freier Station dauernd Stellung

Adressen an K L k l L iZZSZr Z st i i j
Berlin Barnimstraße 44 I

Landwirthschaft Beamte Wiege
msister Aufseher,Kafsenboteu Por
tier Hausdiener Kutscher sowie
Köchinnen Ammen Haus und Kin
dermädchen bekommen gute Stillung durch

W KKko Geiststrafte S3
Cm Mädchen w f d Vormittag z Auf

wart gesucht gr Schlohga sfe ZIR s
Eiy Mädchen das qut häkelt w f d Nach

mittag gesucht gr Schloßqasse 7a 3 T

beziehen Näheres
Geiststrahe S7 Hof Part

UZ GeiMraße 57

Avis Der Ctrens ist gegen alle Witternngseinflüsse geschützt und
wird dnrch elekrisches Licht erleuchtet

mumm U7i viÄvrri Ai umr H mummn
von Mittwoch den 6 Juli bis einschließlich Montag den 11 Juli

auf dem ehemaligen Ausstellungsplatz in Halle a
Mittwoch den Juli er Abends präeise 8 Uhr

Eröffnungs VorMung
Donnerstag den V Freitag den 8 Sonnabend den S

Sonntag den 1v und Montag den 11 Jnli
Täglich zwei große Vorstellungen

Anfang der ersten Vorstellung 4 Uhr der zweiten 8 Uhr
In jeder Vorstellung

Auftreten sämmtlicher Spezialitäten sowie des gestimmten Künstlerpersonals
Reiien und Vorführen bester Schul und Freiheitspferde unter Andeiem

Auftreten der südamerikanischen Reiterin MZ v So I
in ihren großartigen Leistungen als Jockey Reiterin

Zum ersten Male in Deutschland
ZZ i vbki, Zr zu Pferde in Galopp und Trabtour von dem berühm

ten Amerikaner Mi HVnnit Mvlvillv
Hyppologisches Tableau von S Zrakehuer Hengsten in Freiheit dressirtj

und vorgeführt von Mi
Ali ZZIIs in ihren großartigen Leistungen auf dem Telegraphendraht

Hohe Schule Parodie geritten von li SvIIinA genannt August aufs
dem Pferde Kamerun

Pirouetten zn Pferde von der berühmten südamerikanischen Reiterin MII
Sv I I i ltzr Zum ersten Male in Deutschland

Vorführung vorzüglich dressirter Affen von M M Kl
Die Stuhlpyramide dargestellt von den berühmten ri

Die hohe Schule geritten auf dem Trakehner Rapphengste von
Fräulein Das stehende Reck ausgeführt von Gebr

und Z ui geritten auf dem Springpferd Lydia von Mr S Der Miesen Clown komisches Entree
von Mr H iu

Komische Entree s c von Gebr
olltUA genannt August S V eZsx IttttiW K S u A

In jeder Vorstellung

Vorführung

ar xZus Itr durch

der 7 indischen Wnnder
Elephanten
arch den Anierikancr Mr WZpI

r äer MW lSr lev Kr
Nummerirter Sperrsitz 3 Mark 1 Platz S Mark 2 Platz 1 Mark 3 Platz l

Stehplatz SO Pfg
Kinder unter 10 Jahren in Begleitung Erwachsener sowie Militärs

vom Feldwebel abwärts zahlen m den Nachmittags Vorstellungen auf allen Plätzen
die Hälfte

Vorverkauf von nummerirten Sperrsitz und 1 Platz für jede Vorstellung von
10 Vs bis 1 Uhr Mittags an dcr Cireus Casse

Die Kasse ist von Mittags 21 Uhr ab ununterbrochen geöffnet
Circus Eröffnung Nachmittags 3V und Abends 7 Uhr

Eine Wohnung mit 3 Zimmern istj
per 1 Oktober zu vermiethen

Ariebrichstraße 46
Eine Hausmmmswohmmg ist per 1,j

Oktober zu vermiethen
Friedrichstraße 4K

Vberglancha 18
ist eine hübsche Wohnung per 1 Okt
für 110 Thaler evtl auch getrennt zu ver
miethen Näheres Vahuhofstr 8 I

1 Wshuung besteh a 4 Stub K
u Küche Z Gtäge eine desgl ZS j
Etage per K Oktober zu vermiethen
Bölbergaffe Z an der gr Ulrichstr j

IjM I mt MllNllK
in guter Geschäftslage 1 Oktober zu

Nur bis zum 11 Juli neben dem Cireus in dem eigens dazu eingerichteten
Zelt auf dem ehemaligen Ausstellungsplatz

MG IIvIIK
21 Personen Eingeborene der Insel Ceylon darunter Teufelstänzer Udakytänzer
Stabtänzer Zauberer Cornaks mit ihren Arbeitselephanten Zebureiter Smghalefen

Zwergpaar 22 und 35 Jahr alt und 92 und 98 em hoch sowie

4 KR H MvU NKe
11 M K Z ZI, VksrEntree für die Singhaleien Ausstellung SV Pfg Kinder und Militär ohne

Charge die Hälfie
Hochachtungsvoll

t AsAGNÄGvUs NreM I

Militär Concert
der gauzeu Kapelle desKöuigl Mgdb

Füf Rgts No 3
IZntr6v 30 I lAAbonnements Billets 20 Stück 3 Mark

wie bekannt
HVieKvrt Kapellmeister

Heute Mittwoch Nachmittag von
4 7 Uhr

Paradies
Donnerstag den V Juli

Groftts Extra Cimcert
Mtlitärmusik

vom ganzen Halleschen Stadt n
Theater Orchester

verbunden mit feenhafter Beleuchtung
des ganzen Gartens durch Lampions und

bengalisches Fener
Anfang 8 Uhr Gntrve 3V Pfg
Billets 20 Stück 3 Mk in den bekannten

Verkaufsstellen

t Mvisswvr W MW
48

Hente Mittwoch den 6 Juli

I Kk W V I kivö ks it
Anfang 4 Uhr

Entree für Kinder 10 für Erwachsene 15

IlWiMwut Ww MMr
Heute Mittwoch

Abend Liedertafel
des Gesangvereins

Entree frei
wozu freunnlichst einladet

OristvtkTi
Aed Harms

öwpkslilöu sicli als VsrmMts
Halls im IM 1837

jsllrslWASll sokvsrsQ I siäsu vvuräs
msilis livdo drs 6 rau urlssrö Zuts Nuttsr
uvä Zrossmrrtwr

M N
lisutö UsodmittaA 1/2 4 Illrr äuroli 61I1SQ
sanktSQ locl öilöst

Uar auk äisssm VsZ ö lisdsn rsun 1sii
unä LslcÄllntsn äisss itusrbotsoliM mit
äsr Kitts um stillss Lsilsick

Hallo am 4 luli 1887
I R IZ NI L eI

c li2Si 8öorktär Rsiräarlt
Dis LesrcügrwA iiväot vom LrarisrdauZS

Navsksläsrstrassö 33 ZlittvoLlr XaeliiuittaA
5 Ilirr auk äom Lwät ottssaLlcsr Ltatt

Vvrdavs WAS MttsLM
Donnerstag den 7 Jnli er

Kw8sk8 xtk Ä WitAr Loneöl t
von der Capelle des Altm Ulanen Regiments No IG unter Direktion des

Königl Musikdirektors Herrn W Nrviuiiie

Entree S Pfg Anfang V Uhr

ist die Zl WtÄK 500 Mk 1 Oktob I
zu beziehen Näheres daselbst Hof part

Ein großer und ein kleiner Laden mit l
Ladenstuhen dicht am Markt per 1 Ok
tober zu vermiethcn

Näheres sn 5 40 in der Expedition s
dieses Blattes

Wein8tube ium Valer kkein
Täglich

iLk IS ZL

MMUtK Rl chnchtm
Von unseren Abonnenten uns zugehende erlennimr b
glaubtgte Familien Nachrichten finden unter dieser RuSri

gratis Aufnahme

Verlobt Herr Pr Lieut Moellenberg mit
5rl Klara Hirsch Magdeburg Leipzig Herr
Viih Müller mit Frl Elise Wehrmann Gos

lar 5zerr Gutsbesitzer O Pfeiffer mit verw
Frau Anna Weinert geb Basedow Gorenzen
Herr Otto Heberling mit Fräul Josefine Betz
Magdeburg Kreuznnch Herr Eduard Schullermit Frl B rtha Jödecke Berga Falkenmühle b
Rottleben Herr Leopold Kube mit Frl Alwine
Engelhardt Leipzig Plagwitz

Verehelicht Herr Alwin Beckmann mit
Frl Klara Köhler Leipzig Hr Hugo Augustin
mit Frl Marie UKlitzsch Borna Leipzig Herr
Karl Elbe mit Frl Bertha Nempt Suhl Leip
zig Herr Chemiker und Fabrikbesitzer Max
Kunde mit Fräul Martha Bernhardt Leipzig
Stettin

Geboren Ein Sohn Herrn Emil Wilde
Magdeburg Hrn Sekretär Lautenbach Leip

zig eine Tochter Herrn Paul Bertin Magde
burg Herrn Theodor Thiele Leipzig

Gestorben Herr Ernst Lange Magde
burg Frau verw FriedeM Funke geb Lange
Prester Herr Hermann Treher Kl Ammens
leben verw Fran Oberbaninspsktor Liddy
Breslau geb Wellner Pforta Herr Rentier
W Sperling Sudhansen b Nordhausen verw
Frau Rosine Allmann Sangerhausen Herr
Friedrich Melchwr Nanmburg Herr Johann
Friedrich Härtet Niedermöllern

Für den redaktionellen nnd Jnseratcntheil verantwortlich Jnlins Mnnckelt in Halle Plötz sche Buchdruckerei R Ntetschmann in Halle
Expedition des Halle schcn Tageblattes Große Ulrichstraße 19 geöffnet von 7 Uhr Morgens bis 7 Uhr Abends


	Hallesches Tageblatt. 1856-1892
	1887
	07
	06
	6.7.1887 (No. 154)
	Bekanntmachung.
	[Seite 46]

	Oeffentliche Stadtverordneten-Sitzung.

	[Seite 46]

	Aus der Stadt und Umgebung.

	[Seite 46]

	Kleine Mittheilungen.

	[Seite 46]

	Aus dem Leserkreise.
	[Tabelle]

	Landesverraths-Prozeß gegen Klein, Grebert und Erhart. I. Leipzig, den 4. Juli.
	[Tabelle]

	Handel und Verkehr.

	[Seite 48]

	Telegraphische Nachrichten.

	[Seite 48]

	[Bekanntmachungen.]

	[Seite 48]
	[Seite 49]







